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Find mich, ich 
erzähl dir was!



Find mich, ich 
erzähl dir was!

Scannen und Play drücken

RAUM BÜRGERTUM

2 FACE TO FACE

„Im Jahr 1793 wurde mit dem  
Bau der Fabrik begonnen,  

die in nur drei Jahren fertiggestellt 
war – übrigens, die größte  

Papierfabrik Europas!“
Ignaz Theodor Pachner 
über seine Papierfabrik

Mit Tonspuren und kreativen Aufgaben 
„Face to Face“ erleben und in längst vergangene 
Lebenswelten eintauchen!
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   Farbgebung
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Betrachte das Porträt des 
Bürgers Johann Caspar Hofbauer 
und das Porträt von Kaiser 
Franz Joseph I.

Hintergrund
Repräsentation

Demokratisierung
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Sitzen Stehen
Herrscher:innen

Hinweise und 
Anregungen
zum Vergleichen

RAUM BÜRGERTUM »	 »	 » RAUM HÖFISCHE REPRÄSENTATION



RAUM ÖSTERREICHISCHE PORTRÄTMALEREI
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„Wie ungewöhnlich war  
es doch, 1811 in Salzburg  

von einer Frau gemalt  
zu werden.“

Alois Lergetporer über sein Leben  
und die Künstlerin Barbara Krafft

Scannen und Play drücken

Find mich, ich 
erzähl dir was!



RAUM ÖSTERREICHISCHE PORTRÄTMALEREI RAUM BLICKE – POSEN – ROLLENBILDER
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Was bisher geschah. Wie es weitergeht.

Anton Romako:  
Bildnis eines  
jungen Mannes

Erstelle ein Video oder eine  
Fotostrecke von dieser Szene.

Suche das Bild „Porträt eines jungen Mannes“  
von Anton Romako im Raum „Blicke – Posen – Rollenbilder“.  
Es stellt eine Momentaufnahme dar. Überlege, was zuvor war  
und was danach passiert ist.

Fotostory



RAUM FAMILIE
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„Mein Vater, ein Instrumenten-
macher, wollte mich für das 

Vergolderhandwerk vorbereiten, 
doch meine Leidenschaft galt 

der Malerei.“
Anton Einsle über sich, seine 
Malweise und seine Familie

Scannen und Play drücken

Find mich, ich 
erzähl dir was!



Wer suchet, 
der findet!
In welchen Bildern verstecken sich  
Details oder gar Geheimnisse? Bilde 
mit deinen Fingern einen Rahmen  
und begib dich auf die Suche!

RAUM FAMILIE
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» Im 19. Jahrhundert ver-
lieren die Gegenstände 
ihre inhaltliche Bedeu-
tung; sie haben auch 
keine symbolische Schrift 
mehr – eine Gießkanne  
ist ganz einfach nur nett.

Franz von Matsch,  
Hilda und Franzi von 
Matsch,  die Kinder  
des Künstlers

Heinrich Friedrich Füger, 
Bildnis des Sohnes des 
Künstlers Heinrich Adam 
Füger im Alter von vier 
Jahren

Anton Romako,  
Die Familie des Künstlers 
beim Frühstück

Anton Einsle, Des Künstlers 
Tochter Anna

Barbara Krafft, Die Familie 
Anton von Marx

Anton Romako,  
Die Eitelkeit

» Mit den Pinseln und der 
Palette in Händen ver-
weist der Sohn auf den 
Beruf seines Vaters.

» Das angebrochene Stück 
Brot im Bildvordergrund 
und die am Tisch sitzen-
de Familie lässt an das 
letzte Abendmahl Christi 
denken und an die Tra-
dition des gemeinsamen 
Brotbrechens.

» Das in der Region Salzburg 
gewonnene Salz enthält 
kein Jod. Deshalb litten 
früher viele Menschen an 
einer Schilddrüsenvergrö-
ßerung (Kropf). Um diesen 
oder die Operationsnarbe 
zu verdecken, trug man ein 
Kropfband.

» Der Vater verhindert  
den Scherz des mittle-
ren Bruders, rechts im 
dunklen Bildbereich, der 
seine Schwestern mit 
einem Fisch erschrecken 
will.

» Schatullen wie diese wur-
den aus Holz gefertigt 
und mit Relieftafeln aus 
Bein veredelt. Sie waren 
als Brautgeschenke hoch 
begehrt. 

RAUM FAMILIE
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Auflösung S. 12

RAUM SELBSTPORTRÄT UND ATELIERSZENEN
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Lass dich von den Bildern  
im Raum „Selbstporträt und 
Atelierszenen“ inspirieren  

und wirf dich in Pose.

»	 »	 » »	 »	 »

ERSTELLE

EIN SELFIE



RAUM SELBSTPORTRÄT UND ATELIERSZENEN
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„Als ich den Franz traf,  
war ich beeindruckt von  
seinem Talent – er malt  
ganz anders als ich.“

Hans Temple erzählt über den Künstler 
Franz Xaver von Pausinger

Scannen und Play drücken

Find mich, ich 
erzähl dir was!



RAUM FRAUEN
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„Die schon vorskizzierte  
Leinwand stellte ich  

kurzerhand auf den Kopf.“
Der Künstler Jószef Arpád Koppay  

Baron von Drétoma über Frau Bonn

Scannen und Play drücken

Find mich, ich 
erzähl dir was!



Posiere wie Kitty
und achte dabei auf 
die Details ihrer 
Körperhaltung

Blick nach rechts Kopf hoch

Kinn zurück

gerade Haltung

rechten Arm anwinkeln

Hände locker lassen

Brust raus

Schulter nach hinten

RAUM FRAUEN
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Eine Säule zum Anlehnen 
findest du im Fotostudio.
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